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17. Wahlperiode Eingang:  

 

 

 

Kleine Anfrage 

des Abg. Friedrich Haag FDP/DVP 

 

Sanierung und Wiedereröffnung des Restaurants Fresko in der Staats-

galerie Stuttgart 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

 

1. Welche konkreten Sanierungs-, Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen wurden 

oder werden noch in allen Räumlichkeiten des Gastro-Objekts Fresko in der 

Staatsgalerie durchgeführt (bitte aufgeschlüsselt nach Maßnahmen)? 

 

2. Mit welchen finalen Gesamtkosten rechnet sie für die in Frage 1 erwähnten bauli-

chen Maßnahmen, inklusive der Planungskosten? 

 

3. Wie hoch sind die bis heute schon angefallenen Kosten für alle bereits durchge-

führten Planungs- und Sanierungsarbeiten im Fresko und den dazugehörigen Ne-

benräumen? 

 

4. Welche Vorgaben und Herausforderungen gab/gibt es bei den baulichen Maßnah-

men hinsichtlich der Einstufung des Gebäudes als „Kulturdenkmal von besonderer 

Bedeutung“? 

 

5. Wie viele Bewerbungen aus Stuttgart und anderen Städten erhielt sie auf ihre Aus-

schreibung für einen neuen Pächter für das Fresko (bitte separat auflisten)? 

 

6. Zu welchem Datum rechnet sie mit dem Abschluss der Vertragsverhandlungen mit 

dem neuen Pächter? 

 

7. Zu welchem Datum rechnet sie mit der Wiedereröffnung des Freskos für Gäste? 

 

8. Welche weiteren gastronomischen Flächen gibt es in der Liegenschaft Staatsgale-

rie und wer bewirtet diese jetzt und in Zukunft? 

 

9. Welche zukünftigen Planungen oder Nutzungsideen verfolgt sie ab 2026 für das 

Restaurant Tempus im benachbarten Haus der Geschichte nach Ablauf des jetzt 

bestehenden 18-monatigen Pachtvertrags? 

 

10. Wie lange war das Restaurant Tempus bis zur Wiedereröffnung durch den jetzti-

gen Pächter im Oktober 2024 geschlossen? 

 

 

 

 

 

17.03.2025 

 

Friedrich Haag FDP/DVP 



 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Das Restaurant Fresko in der Staatsgalerie Stuttgart (mit großer Terrasse) soll im Laufe des 

Jahres 2025 nach einer grundlegenden Sanierung wiedereröffnet werden. Es befindet sich in 

einer landeseigenen Immobilie mit internationaler Reputation. Der Erweiterungsbau des 

Kunstmuseums wurde vom englischen Architekten James Sterling geplant, die Einweihung 

erfolgte im Jahr 1984. Seitdem existiert auch der Gastronomiebetrieb Fresko im Gebäude. 

Die Kleine Anfrage will Informationen zum aktuellen Stand der Sanierungsarbeiten, der Kos-

ten und der Auswahl des neuen Pächters erfragen.  

 


